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Vorwort 
 

Laudato si – Schwester Schöpfung 
 
„Gelobt seist du, mein Herr, durch  
unsere Schwester, Mutter Erde, 
 die uns erhält und lenkt und  
vielfältige Früchte hervorbringt  
und bunte Blumen und Kräuter“ 
 

 
 

Liebe Gemeinde, 
liebe Leserinnen und Leser,  
     

über 800 Jahre alt sind diese Worte aus dem Sonnengesang des Franz von 
Assisi, und sie wirken erstaunlich aktuell. 
Der heilige Franz betrachtet die Welt nicht als etwas, das dem Menschen 
einfach zur Verfügung steht. Er sieht in Sonne, Wasser, Erde, Pflanzen und 
Tieren seine Geschwister und sieht sie als Geschenke Gottes. Alles Leben 
ist miteinander verbunden – von Gott gewollt und von Gott geschaffen.  
 

Der erste Papst dieses Namens hat 2015 diesen Titel für seine „Öko-Enzyk-
lika“ verwandt. Es geht um die „Sorge für das gemeinsame Haus“. 
Waldbrände im Sommer, langanhaltende Hitze und Trockenheit: unsere 
Erde, Gottes Schöpfung, die er uns anvertraut hat, sie vertrocknet, verdurs-
tet, und sie brennt. Die Katastrophe der Waldbrände ist im Sommer vor 
unserer eigenen Haustüre angekommen. Die Zustände im gemeinsamen 
Haus sind verheerend. Artensterben, Verschmutzung und der Verlust na-
türlicher Lebensräume sowohl für Menschen als auch für Tiere.  
 

Der Papst setzt sich für eine ganzheitliche Ökologie ein. Er sieht – ebenso 
wie Franz von Assisi- die Menschen als Teil der Natur, die mit ihr leben. Er 
betont: Es gibt nicht die Krise der Umwelt und der Gesellschaft, sondern 
nur eine einzige Krise. Alles ist aufeinander bezogen - alles ist miteinander 
verbunden (vgl. Pax Christi „Laudato si“ – eine Einordnung der Enzklika von 
Papst Franziskus). Schöpfungsverantwortung ist keine Nebensache unseres 
Glaubens.  

Bild: Bildkomp.: Martin Manigatterer; Dt.  
Übers. d. Sonnengesangs v. Franziskus: L.  

Lehmann, OFMCap In: Pfarrbriefservice.de 
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Im Buch Genesis wird dem Menschen der Auftrag gegeben: Die Erde soll 
bebaut und behütet werden. Der Mensch darf die Schöpfung nutzen, aber 
er besitzt sie nicht. Sie ist ein Geschenk Gottes und zugleich Aufgabe. Wir 
sind nicht Eigentümer des Lebens, sondern Treuhänder dessen, was uns 
anvertraut ist.  
 

Auch als Kirche sind wir deshalb gefragt. Das Bistum Trier hat sich Klima-
ziele gesetzt und sich auf den Weg gemacht, Verantwortung für die Bewah-
rung der Schöpfung zu übernehmen. Das wird konkret: bei unseren Kirchen 
und Gebäuden, beim Umgang mit Energie, bei Mobilität und Beschaffung, 
bei der Gestaltung unserer Flächen, in unserem Konsumverhalten und auch 
im Umgang mit den Tieren. Aber Schöpfungsverantwortung beginnt nicht 
erst bei Solaranlagen, Heizungen und Energieverbrauch. Sie beginnt bei un-
serem „Blick auf das Leben“ – auf das Leben aller, die im gemeinsamen 
Haus leben:  Menschen – und auch die Tiere. 
 

Am 04. Oktober feiern wir nicht nur das Erntedankfest, sondern auch das 
Fest des Heiligen Franz von Assisi. Gleichzeitig ist dieser Tag auch der Welt-
tierschutztag, der im Jahr 1931 auf einem internationalen Tierschutzkon-
gress in Florenz beschlossen wurde. Das Datum fiel bewusst auf den 04. 
Oktober, den Gedenktag von Franz von Assisi. Dieser Tag soll weltweit auf 
das Leid der Tiere, den Artenschutz und die Rechte von Tieren aufmerksam 
machen.  
 

Für Franz von Assisi waren Tiere keine „Ressourcen“ oder „Bestände“, son-
dern Bruder und Schwester, die gemeinsam mit den Menschen die Mutter 
Erde bewohnen. Deshalb ist er auch der Schutzpatron der Tiere und der 
Umwelt. Nehmen wir den Sonnengesang des Franz von Assisi als Einladung, 
die Welt wieder mit anderen Augen zu sehen: Weniger Ausbeutung, mehr 
Ehrfurcht, weniger Haben – mehr Dankbarkeit, weniger Herrschaft – mehr 
Verbundenheit.  

„Laudato si“. Gelobt seist du, mein Herr, durch alles, was lebt 
Möge Gott uns ein dankbares Herz schenken, für das, was uns gegeben ist, 
Ehrfurcht vor allem Leben und die Kraft, zu bewahren, was uns anvertraut 
wurde. 
 
Christine Mick  
Gemeindereferentin  
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Gottesdienste 
 

Samstag 03.10. Samstag der 26. Woche im Jahreskreis 
 

Hl. Niketius, Bischof v. Trier 
Kollekte für die Bolivienpartnerschaft 
  

Herz-Jesu 17:00 Taufe 
 

von Zeynep Horvathova 
    

  18:00 Vorabendmesse mit Segnung der Erntegaben 
  

Stiftsamt für einen Verstorbenen (F)  
für † Herbert Elbert, sowie für Leb. und Verst.  
der Familie Elbert, für †† Eheleute Andreas und 
Katharina Glasen, sowie † Tochter Irmgard 
Härtzsch, für †† Angehörige einer Familie (K) 
 

Im Anschl. Dämmerschoppen im  
                                                Pfarrheim Herz-Jesu 
  

Kapelle  
St. Theresia 

18:00 Gottesdienst am Vorabend 

 

Sonntag 
 
 
 
 
 
 
  

04.10. 27. Sonntag im Jahreskreis     ERNTEDANKFEST 
 

Hl. Franz v. Assisi, Ordensgründer 
 

Kollekte für die Bolivienpartnerschaft 
 

Herz-Jesu 10:00 Hochamt mit Segnung der Erntegaben 
 

für Leb. und Verst. der Pfarrgemeinde  

  11:00 Taufe 
 

von Amilia Emanuel  
  

Mittwoch 07.10. Mittwoch der 27. Woche im Jahreskreis 
  

Unsere Liebe Frau vom Rosenkranz 
  

Haus Edelberg 10:30 Wortgottesfeier 

Haus  
Sonnenwinkel 

16:30 Wortgottesfeier 
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Samstag 10.10. Samstag der 27. Woche im Jahreskreis 
 

Kollekte für die Armen und sozialen Aufgaben der Pfarrei 
  

Herz-Jesu 18:00 Vorabendmesse 
 

In einem besonderen Anliegen  
zur Immerwährenden Hilfe, 
Stiftsamt für †† Eheleute Hepp-Schöser, 
für † Anton Mischka, für Patric Schmidt,  
für † Hildegard Gales, für † Emil Reifenberg, 
für †† Angehörige einer Familie (HW) 
  

Kapelle  
St. Theresia 

18:00 Gottesdienst am Vorabend 

Sonntag 11.10. 28. Sonntag im Jahreskreis 
 

Hl. Johannes XXIII., Papst 
 

Kollekte für die Armen und sozialen Aufgaben der Pfarrei 
  

Herz-Jesu 10:00 Hochamt 
 

für † Willi Graf (*02.01.2018, Widerstands- 

kämpfer in Saarbrücken - am 12.10.1943 hingerich-

tet durch das NS-Regime in München-Stadelheim),  
für Leb. und Verst. der Pfarrgemeinde  

  

Montag 12.10. Montag der 28. Woche im Jahreskreis 
  

Herz-Jesu 18:00 Rosenkranzandacht  
gestaltet von der KfD St. Eligius  

   

Dienstag 13.10. Dienstag der 28. Woche im Jahreskreis 
  

Hl. Lubentius, Priester in Kobern 
 

  Heilige Messe mit Segnung der Erntegaben 
 

Amt nach Meinung  
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Samstag 17.10. Dienstag der 28. Woche im Jahreskreis 
  

Hl. Ignatius von Antiochien, Bischof, Märtyrer 
 

Kollekte für die Renovierung der Pfarrkirche 
   

Herz-Jesu 18:00 Vorabendmesse 
 

Amt nach Meinung  

Kapelle  
St. Theresia 

18:00 Gottesdienst am Vorabend 

  

Sonntag 18.10. 29. Sonntag im Jahreskreis 
 

Hl. Lukas, Evangelist 
 Kollekte für die Renovierung der Pfarrkirche 
 
  

Herz-Jesu 10:00 Hochamt 
 

für † Marlene Ballier,  
für Leb. und Verst. der Pfarrgemeinde  

  

Samstag 24.10. Samstag der 29. Woche im Jahreskreis 
 

Kollekte für das Bischöfliche Hilfswerk Missio 
   

Herz-Jesu 18:00 Vorabendmesse 
 

für † Julius Roth,  
für †† Eheleute Horst u. Brigitte Braun,  
sowie † Tochter Iris Tritter 
 

Kapelle  
St. Theresia 

18:00 Gottesdienst am Vorabend 

  

Sonntag 25.10. 30. Sonntag im Jahreskreis  Weltmissionssonntag 
 

Kollekte für das Bischöfliche Hilfswerk Missio 
  

Herz-Jesu 10:00 Hochamt     (Zeitumstellung!) 
 

für † Maria Hoffmann, für † Agnes Diedrich, 
für Leb. und Verst. der Pfarrgemeinde  
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Samstag 31.10. Samstag der 30. Woche im Jahreskreis 
 

Hl. Wolfgang, Bischof v. Regensburg 
 

Kollekte für die Armen und sozialen Aufgaben der Pfarrei 
  

Herz-Jesu 18:00 Vorabendmesse zum Hochfest Allerheiligen  
 

für †† Eheleute Arno und Katharina Creuzburg, 
sowie † Tochter Christa Paul  
  

Kapelle  
St. Theresia 

18:00 Gottesdienst am Vorabend 

  

Sonntag 01.11. Allerheiligen 
Hochfest  
 

Kollekte für die Armen und sozialen Aufgaben der Pfarrei 
 

  
Herz-Jesu 10:00 Hochamt 

 

für Leb. und Verst. der Pfarrgemeinde  

Waldfriedhof 
Burbach  

14:00 Andacht und Gräbersegnung 

, 

Montag 02.11. Allerseelen 
Fest  
  

Kollekte f. d. Priesterausbildung in Mittel- und Osteuropa 
  

Herz-Jesu 18:00 Requiem  
mitgestaltet vom Pfarrcäcilienchor St. Eligius  
 

mit Gedenken aller verstorbenen  
Pfarrangehörigen des vergangenen Jahres 

  

Dienstag 03.11. Dienstag der 31. Woche im Jahreskreis 
 

Hl. Hubert, Bischof v. Lüttich 
  

Willi-Graf-Haus 11:00 Heilige Messe 
 

mit Gedenken an verstorbene Hausbewohner  
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Samstag 07.11. Samstag der 31. Woche im Jahreskreis 
  

Hl. Willibrord, Abt von Echternach, Bischof von Utrecht 
 

Kollekte für die Katholischen Öffentlichen Büchereien 
 
  

Herz-Jesu 18:00 Vorabendmesse 
 

für † Josef Hepp,  
sowie †† Angehörige der Famlie Weiss-Hepp 
  

Kapelle  
St. Theresia 

18:00 Gottesdienst am Vorabend 

  

Sonntag 08.11. 32. Sonntag im Jahreskreis  
 

Kollekte für die Katholischen Öffentlichen Büchereien 
  

Herz-Jesu 10:00 Hochamt 
 

für †† Angehörige der Fam. Schulz-Albert,  
für Leb. und Verst. der Pfarrgemeinde   

   

Dienstag  
 
  

10.11. Dienstag der 32. Woche im Jahreskreis 
  

Hl. Leo der Große, Papst u. Kirchenlehrer 
 

  
St. Eligius 
Pfarrheim 

17:00 Martinsfeier im Eligiuspark 
mitgestaltet von den Erstkommunionkindern 
und Kindern der KiTa St. Eligius  
 

Im Anschl. Martinsumzug und Martinsfeier  

  

Mittwoch 11.11. Mittwoch der 32. Woche im Jahreskreis 
  

Hl. Martin, Bischof von Tours 
  

Haus Edelberg 10:30 Heilige Messe 

Haus  
Sonnenwinkel 

16:30 Heilige Messe 
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Samstag 14.11. Samstag der 32. Woche im Jahreskreis 
 

Kollekte für das Bonifatiuswerk 
  

Herz-Jesu 16:30 Taufe 
 

von Darina u. Katrina Lakatosova, Benjamin 
Lakatos, Kristofer Dunka, Brianna Dunkova, 
Selina Farkasova, Chanel Banova, Robert Dani, 
Fabian u. Selim Racz, Aysa Horvatova,  
Dominik Horvath   
  

  18:00 Vorabendmesse 
 

für †† Eheleute Karl und Brigitte Kratz   

Kapelle  
St. Theresia 

18:00 Gottesdienst am Vorabend 

  

Sonntag 15.11. 33. Sonntag im Jahreskreis      Diasporasonntag 
 

Kollekte für das Bonifatiuswerk 
   

Herz-Jesu 10:00 Hochamt 
 

für † Marlene Ballier,  
für Leb. und Verst. der Pfarrgemeinde  

  

Mittwoch 18.11. Mittwoch der 33. Woche im Jahreskreis 
 

Weihetag der Basiliken St. Peter und St. Paul zu Rom  
  

Herz-Jesu 
Pfarrheim  

15:00 Heilige Messe  
  

für †† Mitglieder der Pfarr-Caritas  
 

Im Anschluss herzliche   
Elisabethenfeier im Pfarrheim  
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Samstag 21.11. Samstag der 33. Woche im Jahreskreis 
 

 Gedenktag Unserer Lieben Frau in Jerusalem 
 

Kollekte für die Kirchenmusik in unserer Pfarrgemeinde  
  

Herz-Jesu 18:00 Vorabendmesse zum Christkönigssonntag  
mitgestaltet vom Pfarrcäcilienchor St. Eligius 
 
 

für † Harald Fried, für †† Eheleute Helmut und 
Klara Engel, sowie † Sohn Helmut,  
für verstorbene Chormitglieder  
  

Kapelle  
St. Theresia 

18:00 Gottesdienst am Vorabend 

  

Sonntag 22.11. Christkönigssonntag     
Hochfest, Letzter Sonntag im Kirchenjahr 
 

Kollekte für die Kirchenmusik in unserer Pfarrgemeinde  
  

Herz-Jesu 10:00 Hochamt 
 

für †† Eheleute Winfried u. Ursel Ziegler,  
sowie † Sohn Christoph, für †† Eltern (B)  
für Leb. und Verst. der Pfarrgemeinde  
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Nachrichten aus der Pfarrei 
 

 

Kirchenstühle finden neue Heimat 
 

In einer zügigen und gut koordinierten Aktion wurden am Montag, 14 Sep-
tember 2026, zahlreiche Kirchenstühle, um genau zu sein 350 Stück, aus 
der geschlossenen Kirche Herz Jesu in Elversberg zu unserem Pfarrheim 
nach Herz Jesu in Burbach gebracht.  
 

Dank der tatkräftigen Unterstützung von 14 freiwilligen Helferinnen und 
Helfern konnte der Umzug der Stühle reibungslos umgesetzt werden. 
 

Nach dem erfolgreichen Transport ging es direkt an den zweiten Schritt, 
der noch am Montag, 21.September, fortgesetzt wurde. 
Die Stühle wurden gründlich gereinigt. Abgewaschen und poliert wurden 
sie für die künftige Nut-
zung in unserer Pfarrkir-
che Kirche St. Eligius vor-
bereitet. 
 

Durch den Einsatz aller 
Beteiligten erstrahlen die 
Sitzgelegenheiten nun in 
neuem Glanz und warten 
auf ihren Einsatz in der 
renovierten Kirche St. Eli-
gius Saarbrücken Bur-
bach.                                                      Foto: Rolf Fromm/Jenny Diener

    
Mein herzlicher Dank gilt allen Helferinnen und Helfern für ihren engagier-
ten und zupackenden Einsatz. 
 

Klaus-Peter Kohler 
Pfarrer       
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Schöne Stunden beim Herbst- und Federweißerfest  
 

Auch in diesem Jahr folgten bei eher sommerlichem Wetter am 25.09.2026 
rund 70 Männer und Frauen der Einladung unserer Kirchengemeinde St. 
Eligius zum Herbst- und Federweißerfest ins Pfarrheim St. Eligius.  
 

Neben rotem und weißem Federweißen und dem 
klassisch dazugehörigen Flammkuchen gab es 
selbstverständlich Bier, Wein und andere alkohol-
freie Getränke. Mit Musik und Gesang führte uns 
gekonnt Hans Person durch den kurzweiligen 
Abend. Auch das ein oder andere Tänzchen wurde 
gewagt, was den Abend zum vollen Erfolg werden 
ließ.  
 

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön dem 
Frühschoppen-Team und allen helfenden Händen, 
die zum Gelingen dieses Festes beigetragen haben. 
                                     Foto: Marc Oster 
Marc Oster 
Pfarrsekretär 
 

 
Beginn der Erstkommunionvorbereitung 
22 Kinder bereiten sich seit dem 26.09. auf den Empfang der Erstkommu-
nion im nächsten April vor.  
 
Gestartet haben wir mit einem „Familienparcours“ in der Herz-Jesu-Kirche. 
Die Kinder und ihre Begleitpersonen beschäftigten sich an verschiedenen 
Stationen mit unterschiedlichen Themen. In der 1. Station drehte sich alles 
um die Geburt, die Taufe und die Namen der Kinder. Bei der 2. Station ging 
es um die Familie, um Werte und Wünsche der Familienmitglieder. Die 3. 
Station hatte die Eucharistie zum Thema – eine Frage war: was verbirgt sich 
eigentlich hinter den Türen des Tabernakels?                              
 
Bei der 4. Station ging es um das Gebet. Die Kinder zündeten eine Kerze an 
und versuchten, eine Zeitlang ruhig zu sein und an jemanden zu denken. 
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Die 5. Station beschäftigte sich mit den Kommu-
nionkindern selbst. Das Motto der diesjährigen 
Kommunionvorbereitung ist „Unser Fest mit Je-
sus“. Hierzu gestalteten die Kinder einen Wim-
pel. Die Wimpel werden bald in der Kirche als 
festliche Dekoration zu sehen sein.  
Mittlerweile hat auch die 1. Gruppenstunde 
stattgefunden, und wir freuen uns auf die 
nächste Zeit der Vorbereitung. 
 

Heike Gebelein 
Pastor. Mitarbeiterin       

              Foto: Heike Gebelein 
 
 

Gräbersegnung auf dem Waldfriedhof Burbach an Allerheiligen  
 

Die Andacht zur Gräbersegnung beginnt am Allerheiligentag, 01.11.2026,  
um 14:00 Uhr in der Einsegnungshalle des Burbacher Waldfriedhofs.  
 

Für die Gräbersegnung bieten wir Ihnen vor und nach der Andacht im Be-
reich zwischen Eingang und Kapelle Weihwasser und Buchsbaumzweige 
an. Damit können Sie die Gräber ihrer Lieben auch gerne selbst segnen. 
 

Wir freuen uns auf die Begegnung mit Ihnen. 
 
         

Kirchliche Kerzen, das ganze Jahr über bei uns erhältlich 
 

Ob als Zeichen des Gebets, zur feierlichen Einstimmung auf ein Fest oder 
für den häuslichen Gebrauch.  
 

Unsere kirchlichen Kerzen stehen 
Ihnen nicht nur zu den großen Festta-
gen wie Weihnachten und Ostern zur 
Verfügung. 
Sie können Ihre Kerzen das ganze Jahr 
über direkt bei uns in der Kirche vor 
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und nach den Gottesdiensten erwerben. 
Auch in diesem Jahr wird es wieder Kerzen zu Allerheiligen und Allerseelen 
geben. Das Entzünden von Kerzen an diesen beiden Tagen gehört zu den 
ältesten Traditionen. 
 

Tausende kleiner Flammen verwandeln die Friedhöfe in Orte als Zeichen 
der Verbundenheit, stiller Zuversicht und des Gedenkens. 
 
Marina Rzehak 
Küsterin  
 
 

Sicher zu Hause leben –  
Die Malteser informieren zum Thema Hausnotruf 
 

Die Pfarrei St. Eligius lädt herzlich zu einer Informationsveranstaltung rund 
um das Thema Sicherheit und Selbstständigkeit im eigenen Zuhause ein. 
Die Veranstaltung findet am Donnerstag, den 5. November 2026, um 
16:00 Uhr im Pfarrheim St. Eligius in Saarbrücken-Burbach statt.  
 
Die Referenten Angelika Freese und Björn Langen-
feld stellen den Malteser Hausnotrufdienst vor und 
erläutern anschaulich die verschiedenen Funktio-
nen und Möglichkeiten des Systems. Dabei erfah-
ren die Besucherinnen und Besucher, wie ein Haus-
notruf im Alltag unterstützen kann und welche zu-
sätzlichen Sicherheitsangebote zur Verfügung ste-
hen. 
 
Darüber hinaus möchten die Malteser mit häufigen 
Vorurteilen und Missverständnissen rund um den Hausnotruf aufräumen. 
Viele Menschen verbinden den Hausnotruf ausschließlich mit hohem Alter 
oder Pflegebedürftigkeit. Die Veranstaltung zeigt, dass moderne Hausnot-
rufsysteme vielfältige Möglichkeiten bieten, um Menschen in unterschied-
lichen Lebenssituationen Sicherheit und ein selbstbestimmtes Leben in den 
eigenen vier Wänden zu ermöglichen.  
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Selbstverständlich bleibt ausreichend Zeit für persönliche Fragen und den 
direkten Austausch. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, sich un-
verbindlich zu informieren und den Hausnotruf aus nächster Nähe kennen-
zulernen. 
 
Björn Langenfeld  
Malteser Hilfsdienst   
 
 

Martinstag 2026 
 

Am Dienstag, 10.11.2026, findet um 17.00 
Uhr in St. Eligius eine Martinsfeier statt. Im 
Anschluss sind Sie zum Martinsumzug, Feuer 
und Martinsbrezel in den Eligiuspark unter 
Mitwirkung der Ev. Bläsergruppe Alt-Saarbrü-
cken und dem Kindergarten St. Eligius einge-
laden.  

Bitte denken Sie an den Bonverkauf im Vorfeld (Nach den Hl. Messen Sa/So 
oder zu den allgemeinen Bürozeiten im Pfarramt) 

 
 
Elisabethenfeier der Pfarr-Caritas 
 

Wie jedes Jahr begeht die Pfarr-Caritas St. Eligius das Fest der Hl. Elisabeth.  
 

Daher sind Sie ganz herzlich zur Elisabethenfeier am 
Mittwoch, 18.11.2026 um 15:00 Uhr, ins Pfarrheim 
Herz-Jesu zur Heiligen Messe eingeladen.  
 

Anschließend findet im Pfarrsaal der traditionelle Elisa-
bethenkaffee statt.  
 

Die Pfarr-Caritas St. Eligius freut sich auf Ihr Kommen. 
Herzliche Einladung!          
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Mitmachen und Weihnachtsfreude schenken 
 

Ein Schuhkarton, gefüllt mit kleinen Dingen des Alltags und liebevoll ver-
packt – für uns vielleicht eine kleine Geste, für 
ein Kind in Armut jedoch ein ganz besonderer 
Weihnachtsmoment. Denn nicht überall ge-
hört ein Geschenk zu Weihnachten selbstver-
ständlich dazu.  
 
Genau hier setzt der Weihnachtspäckchenkon-
voi an. Gemeinsam mit den Saarbrücker Ser-
viceclubs Ladies’ Circle, Old Table und Round 
Table möchten wir auch in diesem Jahr dazu 
beitragen, dass Kinder in Osteuropa ein Stück 
Weihnachtsstimmung erleben können. 
 

Im vergangenen Jahr haben sich viele Menschen aus unserer Pfarrei St. E-
ligius beteiligt. Über 450 Päckchen konnten wir gemeinsam auf die Reise 
schicken. Sie erreichten Kinder in Moldawien und sorgten dort für strah-
lende Augen und unvergessliche Momente. Dafür möchten wir allen, die 
unsere Aktion unterstützt haben, noch einmal herzlich danken. 
 
Auch in diesem Jahr führt die Reise wieder zu Kindern in Waisen- und Kran-
kenhäusern, Einrichtungen für Kinder mit Beeinträchtigungen, Kindergär-
ten und Schulen unter anderem in Moldawien. Für viele von ihnen wird 
unser Päckchen das einzige Geschenk zu Weihnachten sein. 
Vielleicht möchten auch Sie einem dieser Kinder eine Freude bereiten. Es 
braucht dafür nicht viel – ein wenig Zeit und die Bereitschaft, etwas von 
dem weiterzugeben, was bei uns selbstverständlich geworden ist. 
Das könnte in einen Schuhkarton: 
 

• Spielsachen, z. B. Würfel- und Kartenspiele, Aufkleber, Teddys, 
Spielzeugautos oder Tennisbälle 

• Kleidung, z. B. Mützen, Handschuhe, Schals oder T-Shirts, Hosen, 
Sportsachen 

• Hygieneartikel, z. B. Zahnbürste, Zahnpasta und Waschzeug 
• Mal- und Schreibutensilien sowie Schulbedarf 
• Süßigkeiten 
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Die Gegenstände müssen nicht neu sein, sollten aber neuwertig oder sehr 
gut erhalten sein. Bitte stellen Sie den Inhalt so 
zusammen, dass er einem Mädchen oder Jungen 
Freude macht. Unisex-Päckchen sind ebenfalls 
herzlich willkommen. Die Kinder sind zwischen 
drei und fünfzehn Jahre alt. 
 

Wir sind dankbar, dass die Pfarrgemeinde auch in 
diesem Jahr als unterstützender Partner dabei 
ist. Damit alle Geschenke rechtzeitig ihr Ziel errei-
chen. 
 

Flyer mit allen wichtigen Informationen erhalten 
Sie in der Kirche Herz Jesu sowie im Pfarrbüro zu den bekannten Öffnungs-
zeiten. Weitere Informationen zum Weihnachtspäckchenkonvoi finden Sie 
unter  

www.weihnachtspäckchenkonvoi.de 
 

Die fertigen Schuhkartons können ab sofort im Pfarrbüro Martinstag, Mitt-
woch, 11.11.2026 abgegeben werden. 
 

Machen Sie mit und werden Sie Teil dieser besonderen Aktion. Mit einem 
einzigen Schuhkarton können Sie einem Kind zeigen, dass es auch in der 
Weihnachtszeit Menschen gibt, die an es denken. 
 

Jette Schach  
Für das Team Weihnachtspäckchenkonvoi.    

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

http://www.weihnachtspäckchenkonvoi.de/
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Zählung der GottesdienstbesucherInnen 2026 
 

Zwei Mal im Jahr sind die Pfarreien im Bistum Trier angehalten, ihre Kir-
chenbesucher zu zählen. Am Samstag, 07. November und am Sonntag, 08. 
November, werden daher auch in unseren Gottesdiensten die Besucherin-
nen und Besucher gezählt.  
 

 
Bastel-, Strick- und Handarbeitskreis Herz-Jesu  
 

Wir stricken, häkeln und basteln nicht nur, sondern pflegen auch das gesel-
lige Beisammensein (sprooche) bei Kaffee und Ku-
chen. Wer in Gesellschaft handarbeiten möchte, ist 
in unserer Gruppe herzlich willkommen.  
 

Wir treffen uns alle 14 Tage, dienstags um 15 Uhr 
im Pfarrheim Herz-Jesu. Wir freuen uns, mit Ihnen 
in geselliger Runde den Nachmittag zu verbringen. Die 
nächsten Termine:  
 

Dienstag, 13.10./ 27.10./ 10.11./ 24.11./ 08.12.2026 
 
 

Spielenachmittage in Herz-Jesu  
 

Liebe Pfarrangehörige,  
nachdem unser „Projekt“ Spielenachmittag in Herz-Jesu in diesem Jahr 
dankbar angenommen wurde, gibt es auch in den kommenden Monaten 
wieder Gelegenheit für „Spiel, Spaß und Spannung…“  
 

Die nächsten Spielenachmittage finden statt am: 
Dienstag, 06.10. / 03.11. / 15.12. – jeweils um 15:00 Uhr im Pfarrheim  
Herz-Jesu. 
Herzliche Einladung! 
 

Christine Mick                                                                                                   
Gemeindereferentin   
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Kleiderkammer Herz-Jesu  
 

Öffnungszeiten: 
Kleiderausgabe – Donnerstag, 14:00 bis 17:00 Uhr  
 

Ab sofort können bis auf Weiteres keine Kleiderspen-
den entgegengenommen werden. Wir bitten um Ver-
ständnis! 
 
 

Während den Herbstferien (05.10. – 16.10.2026) ist 
die Kleiderkammer geschlossen!  
 

Kleiderkammer des Caritaskreises St. Eligius  
Pfarrheim Herz-Jesu Saarbrücken  
Ansprechpartnerin Frau Scherhag 
Odilienbergstraße 1 
66115 Saarbrücken-Burbach  
 

Kontakt über das Pfarrbüro St. Eligius (Tel. 76 203)  
 
 
 

Proben des Kirchenchores   
 

Die Chorproben des Kirchenchores finden freitags 
von 19:30 bis 21:30 Uhr im Pfarrheim St. Eligius statt.  
 

Im Anschluss treffen sich die Sängerinnen und Sänger 
zum gemütlichen Beisammensein im Pfarrheim. Herzliche Einladung an alle 
Interessierten. 
 
Auch in diesem Jahr gestaltet unser Pfarrcäcilienchor wieder die 
Vorabendmesse zum Christkönigssonntag, am Samstag, 21.11.2026, und 
feiert an diesem Tag sein Cäcilienfest. Der Chor singt die Große 
Orgelsolomesse in Es dur von Joseph Haydn. Herziche Einladung zur 
Mitfeier dieser Vorabendnesse. 
 

Matthias Bruckmann  
Chorleiter  
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Projektchor St. Eligius  
 

Der Projektchor der katholischen Kirchengemeinde St. Eligius ist eine san-
gesfreudige Schar, bei der neue Sänger*innen herzlich willkommen sind. 
Unser Repertoire umfasst moderne geistliche Lieder und auch Lieder zu 
verschiedenen kirchlichen Anlässen, z. B. dem Weltgebetstag und ökume-
nischen Gottesdiensten. Natürlich singen wir auch „weltliche“ Lieder. 
Wir treffen uns regelmäßig (alle 4 Wochen) samstags von 15.00 – 16.30 Uhr 
im Pfarrheim St. Eligius (Bergstraße 58, 66115 Saarbrücken) mit unserer 
Chorleiterin  Alisa Verminska zur Probe. 
 

Geplant sind folgende Termine: 
- 12.10., 18.00 Uhr – musikalische Mitgestaltung der Rosenkranzan-

dacht in der Herz-Jesu-Kirche 

- 31.10. - Probe 

- 21.11. - Probe 

- 12.12. – Probe 

- 19.12. – musikalische Mitgestaltung der Kfd Adventsfeier im Pfarr-

heim St. Eligius 

 
Interessierte sind jederzeit herzlich willkommen! Um telefonische Anmel-
dung wird gebeten: Edith Martini, 0681 / 76565.  
 
Edith Martini  
für den Projektchor    

 
 

Krabbel- und Spielkreis in Herz-Jesu 
 

Der Krabbel- und Spielkreis trifft sich immer donnerstags von 10 Uhr bis ca. 
11.00 Uhr im ehemaligen Kindergarten Herz-Jesu (Odilienbergstr. 1, rechts 
neben der Herz-Jesu-Kirche).  
 

Eingeladen sind Babies und Kleinkinder bis ca. 3 Jahre mit ihren erwachse-
nen Begleitpersonen. 
 

Geleitet wird der Spielkreis von Edith Martini (Kinderkrankenschwester), 
Gabi Elbert (Krankenschwester) und Heike Gebelein (Sozialpädagogin).  
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Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Fr. Martini (0681-7 65 65) oder im 
Pfarrbüro St. Eligius (0681-7 62 03) an. Die Teilnahme ist kostenlos.  
Wir freuen uns! 
 

Während den Herbstferien (05.10. – 16.10.2026) findet kein Krabbelkreis 
statt. 
 
Heike Gebelein 
Pastor. Mitarbeiterin   
 
 
 

Schließzeit des Pfarrbüros  
 

In der Zeit vom  
 

12.10.2026 bis einschließlich 25.10.2026 
 

ist das Pfarrbüro wegen Urlaubs geschlossen.  
Für persönliche Anliegen vereinbaren Sie in dieser Zeit bitte einen Termin.  
 

In dringenden Fällen haben Sie die Möglichkeit, eine telefonische Nach-
richt (Tel. 76 203) zu hinterlassen oder schreiben Sie eine Email unter:  
kontakt@eligius-sb.de 
 

 

Ende der Sommerzeit 
 

In der Nacht vom 24.10. auf 25.10. werden in Deutschland die 
Uhren wieder von der Sommerzeit auf „Normal-Zeit“ gestellt. 
Das bedeutet um 3 Uhr in der Nacht werden die Uhren 
auf 2 Uhr zurückgestellt. 
 
 

mailto:kontakt@eligius-sb.de


25 
 

Ist an alles gedacht? 
Die Deutsche Bischofskonferenz, die Evan-
gelische Kirche in Deutschland (EKD) und 
die Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kir-
chen in Deutschland (ACK) haben 2025 ge-
meinsam eine aktualisierte Neuauflage der 
Broschüre „Christliche Patientenvorsorge“ 
veröffentlicht. 
 
Das Formular und die erläuternde Hand-
reichung sollen dabei helfen, sich mit dem 
Sterben und den eigenen Wünschen für 
den Umgang mit einer lebensbedrohlichen 
Erkrankung zu befassen – und diese Wünsche verbindlich und wirksam 
festzuhalten. Dabei berücksichtigt die „Christliche Patientenvorsorge“ 
die theologisch-ethischen Aspekte eines christlichen Umgangs mit dem 
Ende des irdischen Lebens und erläutert die wichtigsten juristischen Ge-
sichtspunkte. 
 

„Es ist nicht einfach, sich mit dem eigenen Lebensende, der eigenen Sterb-
lichkeit auseinanderzusetzen. Und doch ist es sinnvoll, sich den Fragen zu 
stellen, die sich damit verbinden.“ 
 
Die wenigsten Menschen schauen gerne auf das Ende ihres Lebens und 
wenn sie es tun, dann oft mit Sorge. Schon im alttestamentlichen Buch Je-
sus Sirach heißt es: „O Tod, wie bitter bist du, wenn an dich gedenkt ein 
Mensch.“ (Sir 41,1) Krankheit, Gebrechlichkeit und Abhängigkeit von der  
Pflege anderer werfen Fragen auf: 

• Werde ich plötzlich oder nach einer langen Leidenszeit ster-
ben? 

• Werden am Ende meines Lebens Menschen bei mir sein, die 
mir beistehen und mir Kraft geben? 

• Werde ich zu Hause sterben können oder an einem fremden 
Ort? Werde ich starke Schmerzen ertragen müssen? 
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• Werde ich noch in der Lage sein, selbst zu bestimmen, welche 
medizinischen Behandlungen an mir vorgenommen werden 
und welche nicht? 

Die Christliche Patientenverfügung ist zu den Bürozeiten im Pfarramt 
kostenlos erhältlich.  
 
 

KfD St. Eligius informiert und lädt ein  
 

Montag, 12.10.2026, 18:00 Uhr, Rosenkranzandacht, Kirche Herz-Jesu   
 

Montag, 26.10.2026, 19.00 Uhr Frauenkino, Pfarrheim St. Eligius  
 

Montag, 16.11.2026, 19:00 Uhr Frauenkino, Pfarrheim St. Eligius 
 
Montag, 14.12.2026, 13:00 Uhr Fahrt zum Weihnachtsmarkt nach 
                                                          Bernkastel-Kues  
 

Mittwoch, 16.12.2026, 09.00 Uhr Frauenmesse, Pfarrheim St. Eligius,  
                                                             anschließend gemeinsames Frühstück 
 

Samstag, 19.12.2026, 15.00 Uhr Besinnung im Advent, Pfarrh. St. Eligius 
 
 

Herzliche Einladung!  
 

Leitungsteam der KfD St. Eligius 
 
 

Geburtstagskinder der Pfarrei  
. 

Unseren Jubilarinnen und Jubilaren so-

wie allen Geburtstagskindern in den 

Monaten Oktober und November die 

herzlichsten Glückwünsche und  Gottes 

Segen!                                                                          

 

Foto: Silvio Krüger 
Quelle: Pfarrbriefservice.de 
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Das Sakrament der Taufe empfingen:  
 

 

Maxim Schlicher  30.08.2026  Kirche Herz-Jesu 

Emilia Greff   13.09.2026  Kirche Herz-Jesu 

Malivia Kuhnas   13.09.2026  Kirche Herz-Jesu 

 
 

 
Herr, 
segne dieses Kind, und hilf uns, ihm zu helfen,  
dass es lieben lernt mit seinem ganzen Herzen.  
 
Lothar Zenetti 
 

 
 
 
 
 
 

Aus unserer Pfarrgemeinde hat Gott zu sich heim gerufen:  
 

† 04.08.2026  Agathe Kasper    84 Jahre 

† 04.08.2026  Manfred Schober   66 Jahre 

† 08.08.2026  Adreas Ottenthal   57 Jahre 

† 03.09.2026  Anton Mischka    79 Jahre 

† 11.09.2026  Patric Schmidt    59 Jahre 

† 20.09.2026  Emil Reifenberg   90 Jahre 

† 22.09.2026  Hildegard Gales    93 Jahre 
 

 

 

Herr, gib unseren Verstorbenen die ewige Ruhe.  

Und das ewige Licht leuchte ihnen.  

Lass sie ruhen in deinem Frieden.  

Amen. 
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St. Martin – ein Vorbild für Solidarität und Mitmenschlichkeit 
 

Sankt Martin: Ein Heiliger, den wir alle bereits seit unserer Kindheit kennen. 
Die Christen erinnern an seinem Gedenktag mit Martinsumzügen an die 
Legende um den heiligen Martin. Insbesondere Kinder beteiligen sich mit 
selbstgebastelten leuchtenden Laternen an diesen Umzügen und singen 
dabei die bekannten Martinslieder. Die Bedeutung dieses Heiligen als Vor-
bild für Solidarität und Mitmenschlichkeit wurde im Jahre 2005 auch durch 
den Europarat unterstrichen, der den heiligen Martin als „Person des Tei-
lens und gemeinsamer Werte für Europa“ würdigte. 
Der Heilige Martin wurde um 316/317 in der Stadt Sabrina, die im heutigen 
Ungarn liegt, geboren. Sein Vater war ein römischer Offizier. Auf dessen 
Wunsch hin trat auch Martin in die Armee ein. Eines Tages war Martin an 
einem Wintertag mit seinem Pferd 
unterwegs und traf auf einen armen 
Bettler, der in der Kälte saß und Mar-
tin um Hilfe bat. Martin trug selbst 
nichts außer seiner Kleidung und ein 
Schwert am Leib. Doch er wollte dem 
Mann helfen. So zerschnitt er seinen 
Wollumhang in zwei Stücke und gab 
einen Teil dem Bettler, damit dieser 
sich damit einhüllen konnte. In der 
folgenden Nacht träumte Martin von 
Jesus Christus, der ihm in der Gestalt 
des Bettlers erschien. Jesus soll ge-
sagt haben: „Martinus, der noch nicht 
getauft ist, hat mich mit diesem Man-
tel bekleidet.“ 
Von nun an widmete Martin sein Le-
ben ganz Gott. Er trat aus dem Militär 
aus und ließ sich taufen. Später 
wurde er Priester und sogar Bischof 
von Tours. Sein ganzes Leben lang 
war er für arme Menschen da. Er 
starb im Alter von 81 Jahren am 8. 
November 397.           Bild: Hans Heindl  In: Pfarrbriefservice.de 
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Der heilige Martin ist neben dem heiligen Nikolaus vermutlich einer der 
bekanntesten Heiligen. Die traditionellen Martinsumzüge sollen an seine 
guten Taten erinnern. Sie werden meist von einem Reiter begleitet, der ei-
nen römischen Helm und einen Purpurmantel trägt. Die oft an diesem Tag 
verzehrte Martinsgans erinnert an die Legende, wonach sich Martin in ei-
nem Gänsestall versteckt hatte, um dem Bischofsamt zu entgehen. Doch 
die gefiederten Tiere verrieten ihn durch ihr Geschnatter. 
Ob Martin oder Maarten (niederländisch), Martino (italienisch), Martinović 
(südslawisch), Martti (finnisch):  Herzlichen Glückwunsch allen Martins und 
Martinas, die an diesem Tag ihren Namenstag feiern. 
 

Quelle: Pfarrbriefservice.de 

 
 

Gebetsanliegen des Papstes und des Bischofs   
 

Oktober 2026 
 

Wir beten, dass sich die Pastoral der mentalen Gesundheit in der ganzen 
Kirche integriert, so dass sie zur Überwindung der Stigmatisierung und der 
Diskriminierung von Personen mit mentalen Erkrankungen hilft. 
 

Wir beten für alle Kunst- und Kulturschaffenden, die mit ihrer Kreativität 
und ihren Fähigkeiten Menschen inspirieren und verbinden. 
 

Wir beten für die Menschen in unserem Partnerland Bolivien und alle, die 
sich im Bistum Trier für die Partnerschaft einsetzen, um voneinander zu 
lernen und Glaubenserfahrungen zu teilen. 
 
November 2026 
 

Wir beten um einen gerechten Gebrauch des Reichtums, der nicht der Ver-
suchung des Egoismus erliegt und sich immer in den Dienst des Gemein-
wohls und der Solidarität mit denen stellt, die weniger haben. 
 

Wir beten für die Menschen jüdischen Glaubens, die bis heute Hetze, Dis-
kriminierung und Hass erfahren müssen. 
 

Wir beten für alle, die haupt- und ehrenamtlich im Beerdigungsdienst tätig 
sind und Menschen sowohl in ihrer Trauer begleiten wie auch durch ihre 
Verkündigung die Hoffnung auf das ewige Leben bestärken. 
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Allgemein 
 
 

Aufruf zur Kollekte am Weltmissions-Sonntag 2026 
 

Unter dem Leitwort „Sei mutig und stark“ (Jos 1,6) ruft missio im Monat 
der Weltmission 2026 zur weltweiten Solidarität auf. Im Mittelpunkt steht 
in diesem Jahr Madagaskar. Der Inselstaat vor der Südostküste Afrikas ist 
geprägt von großer Armut, politischer Instabilität und den Folgen von Dür-
ren und wiederkehrenden Zyklonen. Viele Menschen haben nur einge-
schränkten Zugang zu Bildung, Gesundheitsversorgung und wirtschaftli-
cher Teilhabe. 

Gerade in abgelegenen Regionen ist die Kirche oft eine der wenigen ver-
lässlichen Anlaufstellen. Ordensschwestern, Priester und kirchliche Ge-
meinden begleiten Familien, eröffnen Kindern durch Bildung neue Perspek-
tiven, kümmern sich um kranke und bedürftige Menschen und stehen je-
nen bei, die am Rand der Gesellschaft leben. Ihr Einsatz zeigt, wie stark Ge-
meinschaft und Glaube tragen können. 

Das Plakat von missio Aachen zeigt Schwester Aurélie und Schwester Marie 
aus der Fischerpastoral in Morondava. Sie stehen im Wasser, lachen und 
breiten die Arme aus – ein Bild voller Lebensfreude und Zuversicht. Zu-
gleich verweist es auf die schwierige Situation vieler Fischerfamilien, die 
trotz harter Arbeit kaum von ihrem Fang leben können. 

Missio München stellt auf seinem Plakat eine Ordensschwester aus Mada-
gaskar in den Mittelpunkt. Auch hier wird sichtbar: Die Kirche ist nahe bei 
den Menschen, wo staatliche Strukturen fehlen oder nicht ausreichen. Sie 
übernimmt Verantwortung in Bildung, Gesundheit, Seelsorge und sozialer 
Unterstützung. 

Solidarität und Unterstützung 
Die Kollekte zum Sonntag der Weltmission, in diesem Jahr am 25. Oktober 
2026, ist die größte Solidaritätsaktion der Katholikinnen und Katholiken 
weltweit. Sie unterstützt die pastorale und soziale Arbeit der Kirche in den 
ärmsten Diözesen der Welt. 
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2026 wird der Weltmissi-
onssonntag zum 100. Mal 
gefeiert. Seit einem Jahr-
hundert macht er sicht-
bar, was Weltkirche be-
deutet: Christinnen und 
Christen stehen füreinan-
der ein – im Gebet, in Soli-
darität und durch kon-
krete Hilfe. 
             Foto: Hilfswerk Misso  

Historischer Hintergrund 
Der Weltmissionssonntag geht auf das Werk der Glaubensverbreitung zu-
rück. Pauline Jaricot organisierte 1818 erste Kollekten für Missionen in 
Übersee. Ihr Engagement führte 1822 zur Gründung eines Missionsvereins, 
der die Mission durch Gebet und regelmäßige Spenden unterstützt. Papst 
Pius XI. rief 1926 erstmals den Weltmissionssonntag aus, um die vielen mis-
sionarischen Initiativen besser zu koordinieren. 
Heute wird der Weltmissionssonntag in rund 100 Ländern begangen. Die 
Aktion unterstützt die pastorale und soziale Arbeit der katholischen Kirche 
in den ärmsten Diözesen der Welt. In Deutschland wird sie von missio 
Aachen und missio München getragen. 
 

Pressemitteilung missio / cs 
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Trauer- und Lebenscafé in Saarbrücken eröffnet  
 

Ein offenes Angebot für Trauende 
 

Der Pastorale Raum Saarbrücken und das St. Jakobus Hospiz bieten seit Juli 
2026 das Trauer- und Lebenscafé ‚HerzensZeit‘ an. 
 

Das Angebot richtet sich an Trauernde und bietet Raum für Begegnung und 
Gespräche bei Kaffee und Kuchen. Hier darf geweint, gelacht, geredet und 
geschwiegen werden.  
 

In vertrauensvoller Atmosphäre können hier erste Schritte aus der Trauer 
gewagt werden. Das Trauer- und Lebenscafé findet jeden 3. Donnerstag 
des Monats in den Räumen des St. Jakobus Hospizes, Konferenzraum 
Erdgeschoss in der Eisenbahnstraße 18, 66117 Saarbrücken von 16:00 – 
18:00 Uhr statt. 
 
Es wird von Haupt- und Ehrenamtlichen geleitet.  
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  
 

Infos: www.stjakobushospiz.de/lebenscafe oder www.katholisch-sb.de, 

per Mail ambulanteshospiz@stjakobushospiz.de oder telefonisch unter 
0681/92700-16.  
 

Gemref. Achim Jakob 
Team Sterben, Tod und Trauer 
Pastoraler Raum Saarbrücken  

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.stjakobushospiz.de/lebenscafe
http://www.katholisch-sb.de/
mailto:ambulanteshospiz@stjakobushospiz.de
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Kontakt 
 

Kirchliche Einrichtungen in der Pfarrei: 
 

cts Kindertagesstätte St. Eligius, Aachener Straße 32, Tel. 0681/76 251,  
Leitung: Katja Roos 
 

cts Theresienheim  
Zentrum für Heilpädagogische Kinder-, Jugend- und Familienhilfe 
Luisenthaler Straße 12, Tel. 0681/ 79 39-0 
Leitung: Marc Schmitt 
 

Caritasverband für Saarbrücken und Umgebung eV. 
GemeinWesenArbeit (GWA) Burbach  
Stadtteiltreff „Haltestelle“, Bergstraße 6, Tel. 0681/ 76 19 50 
Leitung: n.N. 
 

Stiftung Langwied 
Willi-Graf-Haus, Viktor-Tesch-Allee 13, Tel. 0681/ 96 99-0 
Heimleitung: Heiko Rauch  
 

Spielkreis Herz-Jesu, Odilienbergstr. 1, (neben der Kirche Herz-Jesu) 
Tel. 0681-7 65 65 (Frau Martini)  
 

Kleiderkammer der Pfarrcaritas St. Eligius, Odilienbergstr. 1 (neben der Kirche Herz-Jesu) 

Leitung: Mariette Scherhag  
   Annahme Kleider:  Mittwoch, 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr  
   Ausgabe Kleider:    Donnerstag, 14:00 bis 17:00 Uhr    
 

Kontakt des Pfarramtes:     
Pfarramt St. Eligius – Bergstraße 58 – 66115 Saarbrücken 
Telefon: 0681/ 76 203 – Fax: 0681/ 79 14 82 
www.st-eligius.de – kontakt@eligius-sb.de 
 

SeelsorgerInnen und MitarbeiterInnen: 
 

Klaus-Peter Kohler, Pfarrer, Tel. 0681 76 203  
Heike Gebelein, Pastorale Mitarbeiterin, Tel. 0681 76 462 
Christine Mick, Gemeindereferentin, Tel. 0681/ 76 203 - Mobil 0151/54706450 
Marc Peter Oster, Pfarrsekretär, Tel. 0681 76 203 
Marina Rzehak, Küsterin, Tel. 0681 76203 
Matthias Bruckmann, Kirchenmusiker, Tel. 0681 76 203  
 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:     
Montags: geschlossen  
Dienstags: 09:00 – 12:00 Uhr  
Mittwochs: 09:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstags: geschlossen 
Freitags: 09:00 – 12:00 Uhr          kurzfristige Änderungen bleiben vorbehalten 
 

Bankverbindung: Sparkasse Saarbrücken 
IBAN: DE07 5905 0101 0099 1319 55 

http://www.st-eligius.de/
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